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Textergänzung zu 
 
Bebauungsplan Planber.-Nr. Gemarkung Rechtskraft Geltung BauNVO 
Bohnau 14.02 Kirchheim 22.05.1975 1986 

Bohnau-Nord 14.03/2 Kirchheim 28.06.1979 1997 

Bohnau-Ost 14.04 Kirchheim, Jesingen 16.02.1982 1977 

Bohnau-Ost  II 14.06 Kirchheim, Jesingen 25.07.1988 1986 

Jesinger Ösch 14.01/3 Kirchheim 12.09.1968 1986 

In der Au 22.01 Kirchheim, Ötlingen 03.07.1980 1977 

In der Au /Änderung 22.07 Ötlingen 19.11.1986 1977 

Heimenwiesen 33.01/2 Kirchheim, Ötlingen 06.04.1989 1986 

Steingau 21.01/2 Kirchheim 16.08.1972 1986 

Dettinger Au-Schießwasen 17.03 Kirchheim 23.09.1986 1977 

Faberweg 17.02 Kirchheim 21.01.1979 1977 
 
Art der baulichen Nutzung 
 
In den bezeichneten Misch-, beschränkten Gewerbe-, Gewerbe- und Industriegebieten der o.g. Bebauungspläne sind 
gem. § 1 Abs. 7 Nr. 2 BauNVO "Handelsbetriebe für Endverbraucher" unzulässig, denen eine zentrumsschädigende 
bzw. den Stadtkern in seiner Vitalität beeinträchtigende Wirkung beizumessen ist. Hierzu zählen nach der Klassifika-
tion der Wirtschaftszweige des Statistischen Bundesamtes, Ausgabe 1993 (WZ 93) folgende Gruppen/Klassen: 
 
a) 52.1 Einzelhandel mit Waren verschiedener Art (in Verkaufsräumen), 
 52.2 Facheinzelhandel mit Nahrungsmitteln, Getränken und Tabakwaren (in Verkaufsräumen), 
 52.3 Apotheken; Facheinzelhandel mit medizinischen, orthopädischen und kosmetischen Artikeln (in 

Verkaufsräumen), 
 52.41 Einzelhandel mit Textilien, 
 52.42 Einzelhandel mit Bekleidung, 
 52.43 Einzelhandel mit Schuhen und Lederwaren, 
 52.44.2 Einzelhandel mit Beleuchtungsartikeln, 
 52.44.3 Einzelhandel mit Haushaltsgegenständen aus Metall und Kunststoff, 
 52.44.4 Einzelhandel mit keramischen Erzeugnissen und Glaswaren, 
 52.44.5 Einzelhandel mit Heimtextilien und Teppichen, 
 52.44.6 Einzelhandel mit Holz-, Kork-, Flecht- und Korbwaren, 
 52.45 Einzelhandel mit elektrischen Haushalts-, Rundfunk- und Fernsehgeräten sowie Musikinstrumenten, 
 52.47 Einzelhandel mit Büchern, Zeitschriften, Schreibwaren und Bürobedarf, 
 52.48.2 Einzelhandel mit Kunstgegenständen, Bildern, kunstgewerblichen Erzeugnissen, Briefmarken, Münzen 

und Geschenkartikeln, 
 52.48.3 Einzelhandel mit Blumen, Pflanzen, zool. Bedarf, lebenden Tieren und Sämereien, 
 52.48.4 Einzelhandel mit feinmechanischen, Foto- und optischen Erzeugnissen, Computern und Software, 
 52.48.5 Einzelhandel mit Uhren, Edelmetallwaren und Schmuck, 
 52.48.6 Einzelhandel mit Spielwaren, 
 52.5 Einzelhandel mit Antiquitäten und Gebrauchtwaren (in Verkaufsräumen). 
 
b) Einzelhandelsbetriebe der vorstehend bezeichneten Gruppen bzw. Klassen/Unterklassen der Klassifikation der 

Wirtschaftszweige des Statistischen Bundesamtes sind im Einzelfall zulässig, wenn ihre Verkaufsflächen 
 
 - in Zusammenhang mit einem Handwerksbetrieb/verarbeitenden Betrieb stehen und jeweils nicht mehr als 50 m² 

Verkaufsfläche umfassen oder 
 
 - in anderen Fällen jeweils weniger als 20 m² Verkaufsfläche aufweisen. 
 
 Ausgenommen von den v.g. Regelungen sind Getränkemärkte, soweit diese keine ergänzenden Lebensmittel und 

sonstige zentrumstypische Waren anbieten. 
 
c) Soweit Einzelhandelsbetriebe mit nicht zentrumstypischem Kernsortiment ergänzende Randsortimente mit 

zentrumstypischem Charakter führen, dürfen diese eine Verkaufsfläche von jeweils 100 m² nicht überschreiten. 
 Sofern ein Einzelhandelsbetrieb, der im Kernsortiment nicht zentrumstypische Waren anbietet, mehrere Randsorti-

mente mit zentrumstypischen Waren führt, dürfen diese pro Verkaufsstätte zusammen nicht mehr als 10 % der 
gesamten Verkaufsfläche des Betriebes umfassen. 
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